
Anlage 1 
 
 

Universitätsstadt Gießen 

Bebauungsplan Nr. GI 05/14 

„Wilhelm-Leuschner-Straße“  

 
Beschlussempfehlungen zu den im Rahmen der frühzeitigen Bürgerbeteiligung gem. § 3 
Abs. 1 BauGB und der Beteiligung der Behörden und sonstiger Träger öffentlicher 
Belange gem. § 4 Abs. 2 BauGB (Frist bis zum 11.01.2013) eingegangenen 
Stellungnahmen mit Anregungen. 

 
 
Gießen, den 5.08.2013 
 
 
Beteiligung gem. § 3 Abs. 1 BauGB  
 
Verkehrsclub Deutschland, VCD Gießen (14.09.2011) 
 
 
 
Beteiligung gem. § 4 Abs. 2 BauGB   (Träger öffentlicher Belange) 
 
 
Stellungnahmen mit Anregungen und Hinweisen  
 
Regierungspräsidium Gießen/Obere Wasserbehörde, Abwasserbehörde (9.01.2013) 
Fa. TenneT TSO GmbH (9.01.2013) 
 
 
Stellungnahmen ohne abwägungspflichtige Anregungen und Hinweise 
 
Universitätsstadt Gießen, Bauordnungsamt (11.12.2012) 
Universitätsstadt Gießen, Amt für Umwelt und Natur (8.01.2013) 
E:ON Mitte AG (11.12.2012) 
PLEdoc GmbH (14.01.2013)  
Lahn-Dill-Kreis/Abt. für den ländlichen Raum (3.01.2013) 

Amt für Brandschutz (7.01.2013) 
Landkreis Gießen/Wasser- und Bodenschutz (5.12.2012) 
Hessen Mobil/Schotten (18.12.2012) 
Stadt Wetzlar (20.12.2012) 
Universitätsstadt Gießen, Liegenschaftsamt (19.12.2012) 
Universitätsstadt Gießen, Stadtvermessungsamt (6.12.2012) 
Universitätsstadt Gießen, Stadtreinigungs- und Fuhramt (13.12.2012) 
Universitätsstadt Gießen, Straßenverkehrsbehörde (12.12.2012) 
Universitätsstadt Gießen, Tiefbauamt/MWB (9.01.2013) 
 
Keine Stellungnahme abgegeben haben 
 
Amt für Bodenmanagement 
Bund für Umwelt- und Naturschutz 
Naturschutzbund Deutschland 
Hess. Gesellschaft für Ornithologie und Naturschutz 
Schutzgemeinschaft Deutscher Wald 
Botanische Vereinigung für Naturschutz in Hessen 
Stadtwerke, Nahverkehr 
Stadtwerke, Fernwärme 
Stadtwerke, mit.n 
Universitätsstadt Gießen, Gartenamt 
Universitätsstadt Gießen, Behindertenbeauftragte 
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BAULEITPLANUNG DER UNIVERSITÄTSSTADT GIESSEN 
hier:  Bebauungsplan GI 05/14 „Wilhelm-Leuschner-Straße“ 
Abwägung der Anregungen, die im frühzeitigen Bürgerbeteiligungs-Verfahren 
vom 29.08.11 bis 16.09.2011 nach § 3 (1) BauGB vorgebracht worden sind. 
Stellungnahme von: Verkehrsclub Deutschland, VCD Gießen vom: 

14.09.2011 
 
Beschlussempfehlungen 
 
 
zu 1) 
Die Anregungen zur Verbreiterung der Gehwege in der Carlo-Mierendorff-
Straße und der Wilhelm-Leuschner-Straße im Nordabschnitt des 
Neubaugebietes werden im Rahmen der noch zu konkretisierenden 
Erschließungsplanung geprüft und ggf. berücksichtigt. Der Hinweis auf den 
Zusammenhang der Erschließungsplanung mit der nördlich angrenzenden 
Bauerwartungsfläche gemäß Flächennutzungsplan wird zur Kenntnis 
genommen. 
Die VCD-Stellungnahme bezieht sich im Wesentlichen auf den in der Anlage 2 zur 
Planbegründung beigefügten Straßenvorentwurf, der eine vorläufige Aufteilung der 
(nördlichen) Verkehrsfläche im Trennprinzip wie in der 2. Abbildung auf Seite 2 der 
Stellungnahme dargestellt vorschlägt. Diese Planung wird jetzt in Kürze wieder 
aufgenommen, wobei die VCD-Anregungen geprüft werden können. 
Im Bebauungsplan wird lediglich die Lage und Breite der gesamten 
Straßenverkehrsfläche ohne Aufteilung in Fahrbahn, Gehwege und Parkstreifen 
festgesetzt. Mit dem Tiefbauamt wurde abgestimmt, dass auch aufgrund der VCD-
Anregungen eine Querschnittsverbreiterung um 50cm auf 11,50 m erfolgt. 
Zur nördlich angrenzenden Bauerwartungsfläche, die im Flächennutzungsplan als 
geplantes Wohn- und Mischbauland dargestellt ist, gibt es keine absehbare 
Realisierungsperspektive. Dennoch wird auch bei der Bebauungsplanung „Wilhelm-
Leuschner-Straße“ eine angemessene Erschließungsmöglichkeit für dieses erst 
langfristig zu entwickelnde Flächenpotential vorgesehen. 
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BAULEITPLANUNG DER UNIVERSITÄTSSTADT GIESSEN 
hier:  Bebauungsplan GI 05/14 „Wilhelm-Leuschner-Straße“ 
Abwägung der Anregungen, die im frühzeitigen Bürgerbeteiligungs-Verfahren vom 
29.08.11 bis 16.09.2011 nach § 3 (1) BauGB vorgebracht worden sind. 
Stellungnahme von: Verkehrsclub Deutschland, VCD Gießen vom: 

14.09.2011 
 
Beschlussempfehlungen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
zu 2) 
Der Anregung zur Reduzierung der Überfahrtsbreiten beim östlich geplanten 
Gehweg im Nordabschnitt Wilhelm-Leuschner-Straße wird insofern gefolgt, 
dass nach mittlerweile erfolgter Vermarktungsentscheidung für den 
Südabschnitt (ausschließlich Reihenhaus-Bebauung vorgesehen) mit dem 
Liegenschaftsamt abgestimmt wurde, dass die vollständig in städtischem 
Eigentum befindlichen Grundstücke des Nordabschnittes nur zur Errichtung von 
Ein-/Zweifamilien- und Doppelhäusern vorgesehen werden. 
Durch diese Vermarktungsstrategie wird sicher gestellt, dass die Anzahl und 
Anordnung der Stellplätze, Carports und Garagen eine wesentlich geringere 
Überfahrtsbreite ergeben. 
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BAULEITPLANUNG DER UNIVERSITÄTSSTADT GIESSEN 
hier:  Bebauungsplan GI 05/14 „Wilhelm-Leuschner-Straße“ 
Abwägung der Anregungen, die im frühzeitigen Bürgerbeteiligungs-Verfahren vom 
29.08.11 bis 16.09.2011 nach § 3 (1) BauGB vorgebracht worden sind. 
Stellungnahme von: Verkehrsclub Deutschland, VCD Gießen vom: 14.09.2011 
 
Beschlussempfehlungen 
 
 
zu 3) 
Die Anregung bezüglich der Ausgestaltung der Gehwegüberfahrten wird dem 
Tiefbauamt zur Kenntnis gegeben und bei der weiteren Erschließungsplanung 
geprüft. 
Die Festsetzungen des Bebauungsplanes bleiben hiervon unberührt. 
 
 
zu 4) 
Die Anregung bezüglich der Ausgestaltung der Gehwege wird dem Tiefbauamt 
zur Kenntnis gegeben und bei der weiteren Erschließungsplanung geprüft. 
Die Festsetzungen des Bebauungsplanes bleiben hiervon unberührt. 
 
 
zu 5) 
Die Anregung bezüglich der Festsetzung einer Teilfläche für öffentliches Parken 
wurde bei der Entwurfsüberarbeitung bereits berücksichtigt, indem diese 
Teilfläche in die gesamte Straßenverkehrsfläche integriert wurde. 
Durch diese Festsetzungsänderung bleibt das Planungsziel einer Ausweisung 
von Parkmöglichkeiten am Gebietseingang z.B. für den Besucherverkehr 
weiterhin möglich. Es kann aber eine Lösung mit breiteren Gehwegen realisiert 
werden. 
 
 
zu 6) 
Die Anregungen bezüglich einer eventuellen Verlegung der Hauptradroute 
Gießen – Krofdorf-Gleiberg werden dem Tiefbauamt zur Kenntnis gegeben 
und bei der weiteren Erschließungsplanung geprüft. 
Die Festsetzungen des Bebauungsplanes bleiben hiervon unberührt. 
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BAULEITPLANUNG DER UNIVERSITÄTSSTADT GIESSEN 
hier:  Bebauungsplan GI 05/14 „Wilhelm-Leuschner-Straße“ 
Abwägung der Anregungen, die im frühzeitigen Bürgerbeteiligungs-Verfahren vom 
29.08.11 bis 16.09.2011 nach § 3 (1) BauGB vorgebracht worden sind. 
Stellungnahme von: Verkehrsclub Deutschland, VCD Gießen vom: 14.09.2011 
Beschlussempfehlungen 
 
zu 7) 
Die Anregung bezüglich des Nachweises von Fahrradabstellplätzen wird in 
den weiteren Gesprächen mit dem ausgewählten Investor für die 
Reihehaussiedlung aufgegriffen. Für den Nordabschnitt mit geplanten Einzel- 
oder Doppelhäusern besteht diesbezüglich kein Handlungsbedarf. 
Die Festsetzungen des Bebauungsplanes bleiben hiervon unberührt. 
 
zu 8) 
Die angesprochene KFZ-bezogene Erschließung der Lahnaue (z.B. bereich 
Männer-Badeverein) erfolgt auch weiterhin u.a. über den Wirtschaftsweg in 
Verlängerung der Carlo-Mierendorff-Straße.  
Die Festsetzungen des Bebauungsplanes bleiben hiervon unberührt. Die 
Begründung wird entsprechend ergänzt. 
 
zu 9) 
Die Anregung bezüglich der Ausgestaltung des Verbindungsweges zur Paul-
Schneider-Straße hinsichtlich der Ziele der Busbeschleunigung wird dem 
Tiefbauamt zur Kenntnis gegeben und bei der weiteren Erschließungsplanung 
geprüft. 
Die Festsetzungen des Bebauungsplanes bleiben hiervon unberührt. 
Es wird jedoch auch die Einrichtung einer zusätzlichen Haltestelle in diesem 
Bereich zur verbesserten Abwicklung des Schülerverkehres geprüft. 
 
zu 10) 
Die Anregungen bezüglich einer Rückverlegung des Buslinienverkehres Gießen 
– Krofdorf-Gleiberg auf die alte Route entlang der Wilhelm-Leuschner-Straße 
werden umgehend nach erfolgtem Straß0enausbau und zum darauf folgenden 
Fahrplanwechsel umgesetzt. 
Die Festsetzungen des Bebauungsplanes bleiben hiervon unberührt. 
Es wird jedoch auch die Einrichtung einer zusätzlichen Haltestelle in diesem 
Bereich zur verbesserten Abwicklung des Schülerverkehres geprüft. 
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BAULEITPLANUNG DER UNIVERSITÄTSSTADT GIESSEN 
hier:  Bebauungsplan GI 05/14 „Wilhelm-Leuschner-Straße“ 
Abwägung der Anregungen, die im Offenlegungs-Verfahren vom 30.11.12 bis 
11.01.2013 nach § 3+4 (2) BauGB vorgebracht worden sind. 
Stellungnahme von: Regierungspräsidium Gießen vom: 9.01.2013 
 
Beschlussempfehlungen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
zu 1) 
Der Hinweis auf das laufende Änderungsverfahren zur Neuausweisung des 
Überschwemmungsgebietes wird zur Kenntnis genommen.  
Im Entwurf zur Neuausweisung des Überschwemmungsgebietes „Lahn VI, 1. 
Änderung“, der in 2013 ausgelegt wurde, ist das Neubaugebiet aufgrund des 
Hochwasserschutzdeiches aus dem Überschwemmungsgebiet heraus 
genommen worden. 
 
 
zu 2) 
Die wasserrechtlichen Vorgaben des § 46 Abs. 3 HWG für überschwemmungs-
gefährdete Gebiete (Risikogebiete) wurden bereits im Planentwurf durch 
Aufnahme eines entsprechenden Hinweises (D III. 3) ausreichend 
berücksichtigt. 
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BAULEITPLANUNG DER UNIVERSITÄTSSTADT GIESSEN 
hier:  Bebauungsplan GI 04/15 „Wilhelm-Leuschner-Straße“ 
Abwägung der Anregungen, die im Offenlegungs-Verfahren vom 30.11.12 bis 
11.01.2013 nach § 3+4 (2) BauGB vorgebracht worden sind. 

Stellungnahme von: Regierungspräsidium Gießen vom: 9.01.2013 
 
Beschlussempfehlungen 
 
 
zu 3) 
Der Anregung einer Einschränkung der Zugänglichkeit des Deichkörpers vom 
Wohngebiet her durch entsprechende Einzäunung wurde bereits im 
Planentwurf durch Aufnahme einer entsprechenden bauordnungsrechtlichen 
Festsetzung zu Einfriedungen ausreichend berücksichtigt.  
 
 
 
 
 
 
zu 4) 
Die Empfehlung zur Aufnahme einer Regelung zur Abwasserbeseitigung 
gemäß § 55 Abs. 2 WHG  
Im Übrigen gilt seit dem 1.04.2013 die Vorgabe der städtischen 
Abwassersatzung zur Verwertung von Niederschlagswasser, weshalb der o.g. 
Hinweis ergänzt wurde. 
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BAULEITPLANUNG DER UNIVERSITÄTSSTADT GIESSEN 
hier:  Bebauungsplan GI 05/14 „Wilhelm-Leuschner-Straße“ 
Abwägung der Anregungen, die im Offenlegungs-Verfahren vom 30.11.12 bis 
11.01.2013 nach § 3+4 (2) BauGB vorgebracht worden sind. 
Stellungnahme von: Fa. TenneT TSO GmbH vom:9.01.2013 
 
Beschlussempfehlungen 
 
 
 
 
 
 
 
zu 1) 
Der Hinweis auf das im Abstand von ca. 600 m zum Neubaugebiet 
vorhandene Umspannwerk Gießen/Nord und diesbezügliche 
immssionsschutzrechtliche Schutzanforderungen wird zur Kenntnis 
genommen. Aufgrund des ausreichenden Abstandes  wird kein weiterer 
Untersuchungsbedarf erkannt. 
Es wird davon ausgegangen, dass die gemäß der einschlägigen 
Bestimmungen  anzulegenden Lärmgrenzwerte und Belastungsgrenzen für 
Elektrosmog eindeutig eingehalten bzw. deutlich unterschritten werden. 
Aufgrund der heran rückenden schutzbedürftigen Nutzung an eine 
emittierende Anlage besteht haftungsrechtlich Klarheit, dass vom 
Umspannwerk ausgehende Schallimmissionen von den Bewohner/-innen des 
Neubaugebietes akzeptiert werden müssen. Hierüber besteht auch kein 
vertraglicher Regelungsbedarf. 
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